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Gottesdienst in der Kirche in Nenningen 




Weihnachtsmarkt in der Ortsmitte Nenningen 

beim Gemeindehaus St. Martinus 

 

Weihnachtsbaumverkauf, Gebäck, handgefertigte Strickwaren, zahlreiche Verkaufsstände 
und vielseitige Bewirtung an den Marktständen, Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus… 

 


 

14:30 Uhr Grundschule, 
15:00 Uhr Liederkranz Weißenstein & 

Männerchor Lauterstein 
und Musikverein Nenningen 

 

 
Tombola 

15:00 Uhr Kasperltheater 
und 14:00 Uhr/ 15:30 Uhr 
Weihnachtsgeschichten 

 




 

Schutz für unsere saubere Umwelt: aus organisatorischen Gründen: 
Glühwein- und Punschbecherverkauf; eigene Becher können gerne mitgebracht werden 
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: jeden Freitag 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419

Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07331/9467791

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)

Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Praxis Dr. Eppenstein am 04./05.12.2014 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/7877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 29./30.11.2014:
Dr. W. Volckart, Märklinweg 2, 73033 Göppingen, 
Tel. 0 71 61/2 20 52
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 28.11.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl- 
gasse 1, Donzdorf,  Tel. (0 71 62) 91 23 40

Samstag, 29.11.: Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Tel. (0 71 62) 7 46 46

Sonntag, 30.11.: Stifts-Apotheke, Beckstraße 5 73035 
Gp.Faurndau. Telefon (0 71 61) 1 23 34

Montag, 01.12.: Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 95 64 002

Dienstag, 02.12.: Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 96 12 50

Mittwoch, 03.12.: Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4, Eislin-
gen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 55 55

Donnerstag, 04.12.: Hirsch-Apotheke, Hirschplatz 2, Faurndau, 
Telefon (0 71 61) 91 03 00

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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V E R A N S T A L T U N G E N
in dieser Woche

Donnerstag, 4. Dezember 2014, 14.00 Uhr
U–Treff im Schützenhaus
Unterhaltung und Geselligkeit für Jedermann
Zimmerstutzenverein e.V. Weißenstein

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 03.12.: Herrn Siegfried Vossler,
 Weinhaldenweg 1, Lauterstein-Nenningen
 zum 74. Geburtstag

Wir wünschen dem Jubilar einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

3. Lautersteiner Weihnachtsmarkt am Sonntag, 
30. November 2014
Am 1. Advent am Sonntag, 30. November 2014 findet der 3. 
Lautersteiner Weihnachtsmarkt im und ums Gemeindehaus St. 
Martinus statt. Es haben sich wieder zahlreiche Vereine, Privat-
personen, Betriebe, Künstler usw. angekündigt und werden mit 
einem Stand auf dem Weihnachtsmarkt präsent sein. 
Die Angebote sind sehr vielfältig. Für Kinder wird ein Kasperle-
theater aufgeführt und stimmungsvolle Weihnachtsgeschichten 
werden vorgelesen. Auch der Nikolaus wird unseren schönen 
Weihnachtsmarkt um 17.00 Uhr besuchen.
Es gibt weihnachtlichen Chorgesang und weihnachtliche Klän-
ge von Kindern der Grundschule und der Musikvereine. Verschie-
denes Künstlerisches und Handwerkliches wird zur Ausstellung 
und Verkauf angeboten: Holzschnitzereien, Modeschmuck, 
Taschen, Textil- und Strickarbeiten, Deko-Artikel usw. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Herzhaftes 
wie verschiedene Würste, Langoz, Suppen, asiatische Köstlich-
keiten etc. sowie Süßes mit Weihnachtsgutsle, Waffeln, Crêpes, 
Apfelküchle usw. Selbstverständlich gibt es auch den traditionel-
len Glühwein, Punsch und vieles mehr.
Aus organisatorischen Gründen und zum Schutz unserer Um-
welt werden wieder Glühwein/Punschbecher verkauft – keine 
Rücknahme aus organisatorischen Gründen. Unsere Besucher 
können gerne eine eigene Tasse mitbringen – auch das schont 
die Umwelt.
Im Gemeindehaus können Sie sich im Weihnachtsmarktcafé bei 
Kaffee und Kuchen aufwärmen. 
Herzlich willkommen auf dem Lautersteiner Weihnachtsmarkt.

Aus dem Gemeinderat
Gründung des Zweckverbands „Gewerbepark Lautertal“
hier: Beschlussfassung über die Gründung des Zweckver-
bands und Beschlussfassung der Satzung „Gewerbepark 
Lautertal“
Der Gemeindeverwaltungsverband „Mittlere Fils – Lautertal“, 
dem die Kommunen Donzdorf, Süßen, Gingen an der Fils und 
Lauterstein angehören, sieht zwei interkommunale Gewerbege-
biete im gemeinsamen Flächennutzungsplan vor, den „Gewerbe-
park Lautertal“ (früher als „Interkommunales Gewerbezentrum 
Lautertal – IKZ-Lautertal“ bezeichnet) im Zweckverband mit allen 
vier Mitgliedskommunen und das „Interkommunale Gewerbe-
gebiet Auen – IKG-Auen“ im Zweckverband mit der Stadt Süßen 

und der Gemeinde Gingen an der Fils. Beide Gewerbegebiete 
sollen durch den Zweckverband „Gewerbepark Lautertal“ 
vermarktet werden. Hierzu wird die befristete Stelle eines Wirt-
schaftsförderers eingerichtet. Die Satzung für den Zweckverband 
erfuhr mittlerweile noch ein paar geringfügige redaktionelle 
Änderungen. Die aktualisierte Fassung der Satzung ging den Ge-
meinderatsmitgliedern mit der Einladung zur Sitzung als Anlage 
zu. Die beiden Zweckverbände finanzieren sich aus Umlagen, die 
von den Mitgliedskommunen nach den Vorschriften der Satzung 
und des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) 
erhoben werden. 
Die Gemeinderäte der Städte Donzdorf und Süßen hatten bereits 
in öffentlichen Sitzungen diesen Entwurf als Satzung beschlos-
sen, nun stand noch jener des Lautersteiner Gremiums und der 
von der Gemeinde Gingen an der Fils aus. An Hand einer Flur-
karte zeigte Bürgermeister Lenz den Planbereich auf und welche 
bisher noch eigenständig existierenden Parzellen zwischen der B 
466 und dem Gewann Rauhwiesen der „Gewerbepark Lauter-
tal“ einmal umfassen wird, insgesamt eine Fläche von rund 30 
ha. Auf die Frage aus dem Gremium, ob der bisher durch das 
Plangebiet verlaufende Radweg künftig wegfällt oder verlegt 
wird, erklärte der Bürgermeister, dieser werde in irgendeiner 
Form auf jeden Fall erhalten bleiben, ist er doch Bestandteil des 
Radwegenetzes im Landkreis. Die Finanzierung der Umsetzung 
regelt § 13 des Satzungsentwurfs, wonach die beiden großen 
Städte je 35 %, die Gemeinde Gingen an der Fils 20 % und die 
Stadt Lauterstein als kleinstes Verbandsmitglied 10 % zu tragen 
haben werden. Dem gleichen Verteilungsschlüssel unterliegen 
dann auch die Einnahmen aus der Gewerbesteuer. Nach der 
Feststellung von Bürgermeister Lenz, nach der Zustimmung aller 
Gemeinderäte der Verbandsgemeinden zu dieser Satzung könne 
man in die weitere Planung gehen. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig, der Gründung des Zweckverbandes „Gewerbepark 
Lautertal“ und der Beteiligung der Stadt Lauterstein als Mitglied 
zuzustimmen und beschloss auch die Zustimmung zur Satzung 
über den Zweckverband „Gewerbepark Lautertal“ für ein 
interkommunales Gewerbegebiet auf der Markung Donzdorf für 
die Mitgliedsgemeinden des Gemeindeverwaltungsverbandes 
„Mittlere Fils – Lautertal“.

Nachmittagsbetreuung an der Grundschule Lauterstein
hier: Anpassung der Elternbeiträge
Die Stadtverwaltung hat mit Einführung der Nachmittags-
betreuung im Schuljahr 2013/2014 ab dem 1. Februar 2014 
einen wichtigen Baustein in der Schulkindbetreuung erweitert. 
Die Nachmittagsbetreuung wurde mit Beginn des Schuljahres 
2014/2015 fortgesetzt. Hierzu ist festzustellen, dass sich das 
Betreuungsangebot einer großen Nachfrage erfreut. Im Rahmen 
des Betreuungsangebots kooperiert die Grundschule mit den 
Turn- und Sportvereinen aus Lauterstein. 
Insgesamt sind 7 ehrenamtliche Betreuungskräfte für die Kinder 
da. Aktuell sind am Montagnachmittag 18 Kinder in der Be-
treuung, dienstags und donnerstags jeweils 11 Kinder um am 
Mittwochnachmittag 13 Kinder.
Bereits mit Beginn der Nachmittagsbetreuung hatte die Stadtver-
waltung darauf hingewiesen, dass man das Angebot im Hinblick 
auf das Betreuungsangebot und dessen Finanzierung evaluieren 
wird. Die Nachmittagsbetreuung wird aktuell mit fünf Betreu-
ungskräften relativ personalintensiv durchgeführt, daran soll sich 
zunächst nichts Wesentliches ändern. Angepasst werden muss 
allerdings die Finanzierung über die Elternbeiträge, denn anhand 
der Kalkulation ging man von Einnahmen von über 2.000 Euro 
aus, der aktuelle Stand von ca. 1.400 Euro lässt aber darauf 
schließen, dass dieser Betrag nicht erreicht wird. Hier ist aus der 
Sicht der Verwaltung eine maßvolle Anpassung unabdingbar.
Aktuell werden Elternbeiträge pro Monat für die Nachmittags-
betreuung in der Höhe von 5 Euro für 1 Tag, 8 Euro für 2 Tage, 
12 Euro für 3 Tage und 16 Euro für 4 Tage als Familienbeitrag 
erhoben, für Alleinerziehende wird eine rund 20 % niedrigere 
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Gebühr erhoben. Dies sind für die Eltern sehr geringe Monats-
beiträge, bei einem sehr gut funktionierenden Betreuungsange-
bot. Nachdem die Verlässliche Grundschule seitens des Landes 
noch ziemlich hoch bezuschusst wird, sieht die Verwaltung hier 
noch keinen Handlungsbedarf, beantragte aber beim Gemeinde-
rat die Zustimmung zu einer leichten und maßvollen Erhöhung 
bei den Elternbeiträgen für die Nachmittagsbetreuung
– und zwar in folgendem Umfang: 

Neu
  Nachmittagsbetreuung  Verlässliche Grundschule
  Familien Alleinerziehend  Familien Alleinerziehend
1 Tag 7 Euro 6 Euro   10 Euro 5 Euro
2 Tage 10 Euro 9 Euro   15 Euro 10 Euro
3 Tage 14 Euro 12 Euro   20 Euro 15 Euro
4 Tage 18 Euro 15 Euro   25 Euro 20 Euro
6 Tage 22 Euro 18 Euro   30 Euro 25 Euro

Nach Auffassung des Gemeinderats sind die von der Stadt 
erhobenen Elternbeiträge hinsichtlich des niedrigen Preises un-
schlagbar, trotz der relativ hohen Anzahl von Betreuungskräften. 
Einstimmig folgte der Gemeinderat dem Vorschlag der Verwal-
tung und beschloss eine lineare Erhöhung von 2,00 Euro für die 
Nachmittagsbetreuung. Die Erhöhung soll zum 1. Januar 2015 in 
Kraft treten.

Unterbringung von Asylbewerbern im Landkreis Göppingen
hier: Sachstandsbericht in Bezug auf die Stadt Lauterstein
Die Bürgerkriege in Syrien, im Irak und in Afghanistan sowie vie-
le weitere Unruheherde in anderen Teilen der Welt sorgen nach 
zuletzt deutlichen Rückgängen wieder für ein starkes Ansteigen 
der Zahl der Flüchtlinge und Asylbewerber in Deutschland. Viele 
dieser Menschen sehen sich angesichts des mitunter ungezügel-
ten Terrors gezwungen, ihre Heimat zu verlassen und nehmen 
dabei selbst ihren Tod oder den von Familienmitgliedern in 
Kauf. Dies hat zur Folge, dass die Zuweisungen an die Landkrei-
se ständig steigen und auch der Landkreis Göppingen bereits 
mehr Flüchtlinge und Asylbewerber zugewiesen bekommen 
hat, als er derzeit unterbringen kann – und die Zahlen steigen. 
Entgegen der Asylwelle vor ca. 30 Jahren, als die Verteilung an 
die Städte und Gemeinden anhand eines Einwohner-schlüssels 
erfolgte, sind nun die Landkreise rechtlich für die Aufnahme 
und Unterbringung zuständig. Der Landkreis Göppingen verfügt 
aber nicht über entsprechend ausreichende Liegenschaften zur 
Unterbringung und ist daher auf die Unterstützung seiner Städte 
und Gemeinden angewiesen. Unabhängig von der Rechtslage 
sollte Lauterstein aktuell ca. 6 Personen unterbringen – und dies 
mit steigender Tendenz. Bürgermeister Lenz führte aus, auch die 
Stadt Lauterstein verfüge aktuell nicht über für Wohnzwecke 
geeignete Liegenschaften (die Wohnungen in den städtischen 
Gebäuden Gartenstraße 2 und Im Städtle 37 sind alle vermietet), 
daher werde sich das Unterbringungsproblem kurzfristig nur 
durch aktive Mithilfe und Bereitschaft aus der Bürgerschaft be-
wältigen lassen. Deshalb hat die Verwaltung bereits zusammen 
mit der entsprechenden Stelle des Landratsamtes Göppingen 
verschiedene Liegenschaften begutachtet, u.a. auch die ehema-
lige Asylbewerberunterkunft am früheren Bahnhof Nenningen, 
welche derzeit als Obdachlosenunterkunft dient. Hier lässt der 
aktuelle bauliche und sanitäre Zustand aber eine Sofortbelegung 
nicht zu, weshalb sie auch das Hochbauamt des Landkreises in 
der jetzigen Beschaffenheit abgelehnt hat. Des Weiteren wurden 
Liegenschaften der beiden örtlichen Kirchengemeinden auf 
ihre Eignung hin geprüft und mehrere private Objekte. Aus all 
diesen Prüfungen haben sich allerdings aktuell keine nutzbaren 
Unterbringungsmöglichkeiten ergeben. Deshalb setzt die Stadt 
derzeit durch den eigenen Bauhof die Obdachlosenunterkunft 
am ehemaligen Bahnhof Nenningen für eine mögliche Unter-
bringung instand. So wurden bereits einige Reparatur- und 
Sanierungsarbeiten durchgeführt, für notwendige Erneuerungen 
der elektrischen Heizungsanlage und im Sanitärbereich müssen 
Aufträge an entsprechende Firmen vergeben werden. 

Unmissverständlich stellte Bürgermeister Lenz fest, Lauterstein 
werde nicht umhin kommen, in absehbarer Zeit jemand aufneh-
men zu müssen. Prüfungen des Landratsamtes auf nutzbaren 
Wohnraum werden aktuell durchgeführt. Die Sanierung der 
Obdachlosenunterkunft im ehemaligen Bahnhof wird aktuell 
fortgesetzt, um es dann dem Landratsamt als Mieter des Objekts 
anbieten zu können, welches seinerseits sagen muss, was hier 
vertretbar ist und was nicht. Auf die Frage aus dem Gremium, 
ob die Stadt Lauterstein einen Einfluss darauf hat, welcher 
Personenkreis einquartiert werden muss, verneinte dies der Bür-
germeister mit der Begründung, man habe hier kein Wahlrecht. 
Überlegungen, Wohncontainer aufzustellen, wie dies in den 
80er Jahren angesichts der Asylantenflut bereits schon einmal in 
Lauterstein erfolgte wurden noch nicht angestellt, weil die Stadt 
über keine geeigneten Flächen verfügt. 

Zuschussanträge von Vereinen
Die Stadtkapelle Weißenstein erhält für den Einbau eines Wand-
schranks zur Unterbringung von Vereinsinventar, Uniformen, 
Instrumenten, Noten usw. in ihrem Probelokal im Gebäude Im 
Städtle 37 einen Zuschuss über 2.000 Euro.

Veranstaltungskalender
Diesem Mitteilungsblatt liegt der Veranstaltungskalender 2015 
für die Stadt Lauterstein bei.

Bitte folgendes beachten:
Vereine, die Veranstaltungen durchführen, die nicht im Ver-
anstaltungskalender enthalten sind und außerdem zu Über-
schneidungen mit Terminen anderer Vereine führen, die bereits 
im Veranstaltungskalender enthalten sind, erhalten für diese 
Veranstaltungen kein Veröffentlichungsrecht mehr im Mit-
teilungsblatt. Dies wurde bei der Versammlung am 09.11.2005 
einstimmig durch die Anwesenden beschlossen und wird auch 
konsequent umgesetzt.

Halbseitige Sperrung der B 466 an der Brücke 
über die Lauter östlich von Donzdorf-Grünbach 
in Richtung Lauterstein-Nenningen
Infolge dringender und unaufschiebbarer Brückensanierungs-
maßnahmen an dieser Brücke über die Lauter wird die B 466 in 
diesem Bereich auf die Dauer vom 26. November 2014 – 19. 
Dezember 2014 halbseitig gesperrt. Die Regelung erfolgt durch 
Wechsellichtzeichenanlage, wobei die Phasenlänge sich am 
Verkehrsaufkommen orientieren soll.
Dies ist sicherlich für alle Verkehrsteilnehmer mit entsprechenden 
zeitlichen Behinderungen verbunden, das Straßenverkehrsamt 
bittet um Verständnis und darum, sich entsprechend auf diese 
Behinderung einzustellen.

Veranstaltungen im Dezember 2014
der Stadtverwaltung, der Schule der örtlichen Vereine und der 
sonstigen Organisation der Stadt Lauterstein
Di., 02.12.: Schw. Albverein, Weihnachtsmarkt Ulm
Do., 04.12.: Zimmerstutzenverein Weißenstein, U-Treff
Fr., 05.12.: Kolpingsfamilie Weißenstein, Nikolausaktion
Sa., 06.12.: Musikverein Nenningen, Altpapiersammlung
So., 07.12.: Musikverein Nenningen, Kirchenkonzert
So., 07.12.:? KAB Nenningen, Adventliche Ausfahrt
So., 07.12.: Turnverein Weißenstein, Kindernikolausfeier 

TVW
Sa., 13.12.: Turnverein Nenningen, Weihnachtsfeier
Sa., 13.12.: Automobilclub Nenningen, Jahresabschluss
So., 14.12.: Schw. Albverein, Waldweihnacht
Mo., 15.12.: Musikverein Nenningen, Weihnachtsfeier
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Fr., 19.12.: Gartenfreunde Nenningen, Weihnacht auf der 
Hütte

Fr., 19.12.: Liederkranz Weißenstein, Weihnachtsfeier
Sa./So., 
20./21.12.: Kleintierzuchtverein Lauterstein, Kreis-

schau Geflügel
Mo. - Mo., 
22.12.14 - 
06.01.15: Grundschule Lauterstein, Weihnachtsferien
Mi., 24.12.: Stadtkapelle MV Weißenstein, Spielen zum 

Heiligen Abend
Sa. – Mo., 
27. – 29.12.14: Skiclub Nenningen, Skikurs
Die., 30.12.: Skiclub Nenningen, Fackelwanderung
Mi., 31.12.: Musikverein Nenningen, Silvesterspielen

Die in dem Veranstaltungskalender 2014 aufgenommenen Ter-
mine beruhen auf den Angaben der Kirche, der Schule, der Ver-
eine, der Stadtverwaltung und der sonstigen Organisationen, die 
in der Vorständebesprechung am 21. Oktober 2013 abgespro-
chen wurden. Bitte beachten Sie zu den gegebenen Zeitpunkten 
die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt.
Terminverschiebungen vorbehalten!
Herausgeber: Stadtverwaltung Lauterstein

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 
2015 ist der 01.01.2015
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2014 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2015 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchenge-
setzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2015 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2015 einen 
Meldebogen.

Meldepflichtige Tiere sind:
- Pferde 
- Schweine
- Schafe 
- Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet)
- Hühner
- Truthühner/Puten 

Nicht zu melden sind:
- Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel
- Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und 
Informationssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind:
- Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)
- Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
deren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- 
und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in 
Baden-Württemberg fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger 
Basis die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Meldebogen er-
halten haben, so können Sie die Anzahl Ihrer gehaltenen Ziegen 
auch formlos schriftlich, mit Angabe Ihrer Adressdaten, an unten 
stehende Anschrift melden, faxen oder mailen.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. 

Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbe-
stand.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim Kreisveterinäramt gemeldet werden.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Es sind die Bienenvölker bei der Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg meldepflichtig die nicht in einem der Imkerverbän-
de gemeldet sind. Bitte beachten Sie, wenn sich die Anzahl an 
Bienenvölker im laufenden Jahr um mehr als 20 %, mindestens 
10 Völker erhöht, so besteht eine Nachmeldepflicht. Mitglie-
der eines Imkerverbands melden bitte beim Imkerverband. Alle 
anderen bei der Tierseuchenkasse. In der Zeit vom 1. April bis 
30. September ist je Bienenvolk ein Ableger frei (nicht nachmel-
depflichtig).
Unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseu-
chenkasse BW, sind Schweine, Schafe und/oder Ziegen bis 
15.01.2015 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu mel-
den. Nähere Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie 
über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird, bzw. auf unserer Homepage unter www.
tsk-bw.de.
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Betrieben ohne 
BHV1-Status gelten geänderte Beitragssätze. 
Nähere Informationen und Kontaktdaten zur HIT-Meldung 
erhalten Sie über das Informationsblatt, welches Sie mit 
dem Meldebogen erhalten.
Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse Baden-Württemberg, sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste, finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, Anstalt des öffent-
lichen Rechts, Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart
Telefon: 07 11 / 96 73-666, Fax: 07 11 / 96 73 – 710, E-Mail: 
beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Landratsamt Göppingen – Versorgungsamt
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit Dienst-
stelle in Ulm hält am Mittwoch, dem 10.12.2014, vormittags 
von 9.30 – 12.00 Uhr im Landratsamt Göppingen, Lorcher 
Str. 6, im Messerschmidt-Zimmer E 11 folgende Sprechstun-
de ab:

Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – SGB IX)

Der Fachdienst informiert und berät in allgemeinen Fragen im 
Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge entge-
gen, leistet Ausfüllhilfe.
Auch Schwerbehindertenausweise können zur Verlängerung 
abgegeben werden.
Die Verlängerung und Rücksendung erfolgt durch die Dienststel-
le in Ulm.

TÜV-Schlepperaktion 2014
Die geregelte Fahrzeugprüfung nach § 29 StVZO sorgt für 
Sicherheit im Straßenverkehr.
Wie in den vergangenen Jahren üblich, wird auch in diesem Jahr 
die TÜV-Prüfstelle Geislingen die technische Überprüfung (Haup-
tuntersuchung) der landwirtschaftlichen Zugmaschinen gemäß § 
29 StVZO in Lauterstein durchführen.

Termin: 6. Dezember 2014 von 8.00 – 10.00 Uhr
Prüfplatz: Wertstoffhof Nenningen, hinter dem Rat-

haus

Die aktuell gültigen Gebühren für die Hauptuntersuchung (incl. 
Mwst):

Zugmaschine ohne Druckluftbremse: 40,00 Euro
Einachsanhänger ohne Bremse: 27,50 Euro
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Ist der Termin für die Hauptuntersuchung mehr als 2 Monate 
überzogen, sind die aktuell gültigen Gebühren für Hauptunter-
suchung (incl. Mwst.):

Zugmaschine ohne Druckluftbremse: 47,64 Euro
Einachsanhänger ohne Bremse: 32,64 Euro

Wichtig: Zulassungsschein Teil I bzw. KFZ-Schein mitbrin-
gen.

- ein gereinigtes Fahrzeug erlaubt eine schnellere Überprüfung
- eine evtl. fällige Instandsetzung vorher durchführen.

TÜV Süd
Auto Service Center Geislingen

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göp-
pingen
Das neue Abfall ABC ist da
Vom 18. bis 22. November 2014 wurden die Abfall-ABC-Bro-
schüren im Landkreis verteilt. Wie gewohnt sind alle wichtigen 
Infos zu Abfuhren, Sammlungen und Entsorgungsmöglichkeiten 
für Abfälle und Wertstoffe enthalten. Auch dieses Mal gibt es 
wieder eine Ausführung für alle Gemeinden.
Wer kein Abfall ABC erhalten hat, kann sich im Rathaus oder 
Bezirksamt ein Exemplar abholen oder unter www.awb-gp.de 
herunterladen.

 Neutrale, umfassende, individuelle und 
kostenlose Beratung rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Betreuung

Sprechzeiten: Mo - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo., Di., Do.14.00 - 15.00 Uhr

Landratsamt Göppingen, Lorcherstr. 6, Göppingen,
Tel.: 0 71 61/202-91 10 / Fax: 0 71 61/202-91 15,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Schulnachrichten

 Theaterbesuch in Ulm
 Am vergangenen Mittwoch fuhren die Klassen 

1 und 2 mit ihren Lehrerinnen Frau Bartels und 
Frau Brenner sowie etlichen Müttern mit dem 
Zug nach Ulm ins große Theater. Wir schauten 
uns das Stück: „Der Zauberer von Oz“ an. Nach 

einem Spaziergang durch die Fußgängerzone zum Ulmer 
Münster, das besichtigt werden konnte, ging es ins Theaterhaus. 
Um 11.00 Uhr begann das Stück und es wurde sofort ruhig 
und spannend, als das Mädchen Dorothee auf die sehr schöne, 
einfallsreiche und bunt bestückte Bühne trat und sich singend 
vorstellte.
Immer neue bunte Kulissen erschienen und Dorothee mit 
Hündchen Toto, der Strohmann ohne Verstand, der Blechmann 
ohne Herz und der mutlose ängstliche Löwe mussten so man-
ches Abenteuer bestehen bis sie endlich am Schloss vom guten 
Zauberer von Oz ankamen. Wenn da nur nicht noch die böse 
Westhexe gewesen wäre, die es auf die Schuhe von Dorothee 
abgesehen hatte. Aber gemeinsam lösten die Vier auch dieses 
Problem und so erreichten sie den Zauberer, der sich wirklich als 
gut und gemütlich herausstellte. Dass Dorothee aber wirklich 
wieder zu Hause ankam, verdankte sie der guten Südhexe, die 
ihr sogar noch einen Stern aus ihrem Kleid schenkte. 
Es war eine wunderschöne Vorstellung und es hat uns allen sehr 

Pflege-Stützpunkt Baden-Württemberg

Grundschule Lauterstein

gut gefallen.Vielen Dank an die Mütter die uns mit den Autos 
nach Süßen zum Zug gebracht hatten und uns begleiteten.

Die Messelbergschule unterzeichnet Bildungspartnerschaf-
ten
Schüler/-innnen frühzeitig Einblicke in die Arbeits- und Berufs-
welt geben und dabei die sozialen Kompetenzen fördern, um 
die Ausbildungsreife zu verbessern, ist das Ziel einer Bildungs-
partnerschaft. Dies soll durch Praktika, Betriebsbesichtigungen, 
Arbeitsplatzerkundungen, Berufsbörsen und einem konstrukti-
ven Miteinander von Schule und Betrieb gefördert werden.
Neun Bildungspartnerschaften wurden dazu abgeschlossen. 
Im Rahmen einer Auftaktveranstaltung im Autohaus Mercedes 
Müller wurden nun die Kooperationsverträge zwischen Messel-
bergschule, den Betrieben und der IHK unterzeichnet. 
Folgende Betriebe und öffentliche Einrichtung sind Bildungs-
partner der Messelbergschule, die zudem seit 2013 als Gemein-
schaftsschule mit dem Rechberg-Gymnasium als kooperatives 
Bildungszentrum Donzdorf eng zusammenarbeitet:
Stadt Donzdorf, Bürgermeister Stölzle,
Autohaus Wilhelm Müller GmbH & Co. KG, Alexander Müller
EMAG Holding GmbH, Salach, Roman Eisele
Hörauf Maschinenfabrik GmbH & Co. KG, Donzdorf, Tim Tekdal
Maler und Stuckateur Hofele, Donzdorf, Jürgen Hofele
Nuclear Blast, Donzdorf, Tina Grupp
OMV-Tankstelle, Donzdorf, Alexander Müller
August Schmid GmbH & Co. KG, Christiane Schmid
Stahlbau Wendeler, Donzdorf, Matthias Sperrfechter

    Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de
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SMV-Tagung auf der DAV-Hütte in Böhmenkirch
Am Dienstag, dem 18.11.2014, fand die jährliche SMV-Tagung 
der Messelbergschule, diesmal in der Hütte des DAV Sektion 
Geislingen in Böhmenkirch, statt. 17 Schülerinnen und Schüler 
machten sich nach dem Vormittagsunterricht mit ihren beiden 
Verbindungslehrern Jens Armelini und Sandra Kisling im Nebel 
auf den Weg. Auf der Hütte angekommen wurden die Schlaf-
lager verteilt, dann ging es gleich mit der Arbeit los. Nach einer 
gemeinsamen Begrüßung und einem Imbiss machten sich die 
Klassensprecher Gedanken über die möglichen SMV-Aktivitäten 
in diesem Schuljahr. In Kleingruppen wurde intensiv gearbeitet, 
bevor am Abend die vorläufigen Ergebnisse zusammengetragen 
wurden. 

Nach dem Pizzaessen stand Freizeit auf dem Programm: Von der 
Kissenschlacht über Tischkickerpartien bis zum Filmabend mit 
Getränken und Knabbereien war alles geboten.
Am nächsten Morgen starteten alle – nach kurzer Nacht - mit 
einem gemütlichen Frühstück, um dann wieder in die Grup-
penarbeit zurückzukehren. Um die Mittagszeit wurden dann 
alle Teilnehmer wieder abgeholt, die Tagung war beendet. Wir 
bedanken uns beim DAV, insbesondere bei Herrn Fischer, für ein 
warmes Willkommen und würden uns wünschen, diese tolle 
Veranstaltung im nächsten Schuljahr wiederholen zu dürfen!

Neue Lehrkraft evangelische Religion
           Die 28-jährige Monika Schlögl studierte 

in Nürnberg Lehramt für Realschulen mit 
den Fächern evangelische Religionslehre 
und Mathematik. Ihr Referendariat legte 
sie an der Seminarschule in Neusäß ab 
und absolvierte ihr Einsatzjahr in Roth 
bei Nürnberg. Seit 01.11.14 ist sie an der 
Messelbergschule und den zugehörigen 
Grundschulen für die Erteilung des evan-
gelischen Religionsunterrichtes sowie in 
Zusammenarbeit mit Frau Schmid für den 

konfessionell-kooperativen Religionsunterricht zuständig. Außer-

dem arbeitet sie an der Michel-Buck-Schule in Ehingen.
„Gott gebe mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich 
nicht ändern kann, den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern 
kann, und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterschei-
den“ in diesem Sinne möchte sie die Schüler nehmen, wie sie 
sind und ihnen auch zeigen, wer sie, falls sie wollen mit Gottes 
Hilfe, sein könnten.

 Süßener Weihnachtsmarkt 2014
 Wie in jedem Jahr wird unsere Schule auch 

2014 mit einem Stand auf dem Süßener 
Weihnachtsmarkt

am Samstag, dem 29. November von 15.00 – 19.00 Uhr auf 
dem Platz vor dem Süßener Rathaus vertreten sein.
Wir bieten von unseren Schülerinnen und Schülern selbst gefer-
tigte weihnachtliche Dekorationsartikel, Adventskränze- und 
-gestecke sowie unseren Schulhonig aus eigener Produkti-
on zum Verkauf an.
Suchen Sie nach Ideen für kleine Weihnachtsgeschenke oder für 
die weihnachtliche Dekoration Ihrer Wohnung?
Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Stand!

Die Schülerinnen und Schüler und das Kollegium der J-G.-
Fischer-Förderschule

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
 SG Bettringen - SG Lauterstein 2 24:26
 SG Heddesheim - SG Lauterstein 1 27:32

 Vorschau für das nächste Wochenende
Sonntag, 30. November 2014, Kreuzberghalle Nenningen
15.00 Uhr SG Lauterstein 2 - HSG Oberk./Königsbronn
17.00 Uhr SG Lauterstein 1 - MTG Wangen/Allgäu

SG Lauterstein – MTG Wangen: Siebte Auflage in zweiein-
halb Jahren
Zu einem weiteren württembergischen Derby erwarten die 
BWOL-Handballer der SG Lauterstein am Sonntag um 17.00 Uhr 
die MTG Wangen/Allgäu in der Kreuzberghalle.
Sechs Begegnungen sind auf beiden Seiten in Erinnerung und 
lösen je nach Sichtweise unterschiedliche Gefühle aus. Die 
positivsten Erinnerungen haben die Lautersteiner bestimmt, 
wenn sie an die Aufstiegsrunde im Mai 2012 denken, als sie mit 
einem nicht erwarteten Sieg im Allgäu einen großen Schritt in 
Richtung Oberliga Baden-Württemberg machten. Die Stim-
mung bei den Gelb-Blauen und ihren Anhängern trübt sich ein, 
wenn sie an das Heimspiel vor einem Jahr in der Kreuzberghalle 
denken. 21:13 war der Zwischenstand nach einigen Minuten in 
der zweiten Halbzeit und am Ende rettete die SGL mit Mühe ein 
Unentschieden mit 26:26. Im Nachhinein war dann auch noch 
ein für Wangen gezähltes Tor umstritten. 
Die Wangener mit ihrem Trainer Timo Feistle kennen die SGL 
und ihre Spielweise besser als dies umgekehrt der Fall ist. Das 
liegt daran, dass Lauterstein seit Jahren in nahezu identischer 
Besetzung antritt, während bei Wangen Spieler ausgeschieden 
sind oder pausieren. So nahm Timo Feistle in diesem Sommer 
weitere Eigengewächse und talentierte Jugendliche in die Mann-
schaft auf. Die Erfahrung und Cleverness der abgegangenen 
Spieler bringen diese allerdings nicht mit. Außerdem fehlt mit 

Johann-Georg-Fischer-Schule Förderschule Süßen

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Clemens Balle ein ganz wichtiger Angreifer im rechten Rückraum 
verletzungsbedingt. 
So hat die MTG bisher nur ein Spiel gewonnen, das allerdings 
auswärts. Bei Heidelsheim/Helmsheim, einem Team, gegen das 
Lauterstein zuhause nur ein Unentschieden erreichte, siegte 
Wangen. Die Auswärtsbilanz der Allgäuer ist besser als die aus 
den Heimspielen, was Stefan Klaus und hoffentlich auch bei 
seiner Mannschaft mit gebührendem Respekt an dieses Derby 
herangehen lässt.
Mit mehr Emotionen als beim Auswärtserfolg der SGL letzte 
Woche in Heddesheim ist gegen die MTG Wangen in der Kreuz-
berghalle zu rechnen. Die Anfeuerung durch ihre Fans hat den 
Gelb-Blauen in den Heimspielen schon über manche Schwäche-
phase hinweggeholfen. Diese Unterstützung kann sicher nicht 
kräftig genug sein. Erfreulich wäre es, wenn die Anhänger damit 
nicht über einen Leerlauf bei den Männern auf dem Spielfeld 
hinweghelfen müssten, sondern einfach ein schönes und erfolg-
reiches Handballspiel bejubeln könnten.

Angebote des Bewirtungsteams
Zum Heimspiel am Sonntag bietet das Bewirtungsteam Maulta-
schen mit Kartoffelsalat.

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Heddesheim – SG Lauterstein 27:32 (13:16)
Die Baden-Württembergliga-Handballer der SG Lauterstein ha-
ben sich bei der SG Heddesheim die erhofften Punkte mit einem 
Start-Ziel-Sieg geholt. Die lange Heimfahrt ging danach ziemlich 
entspannt vor sich.
Nicht nur das Ergebnis der Partie im nördlichsten Winkel Nordba-
dens, sondern auch das Punktekonto der SG Lauterstein ist mit 
13:11 jetzt wieder positiv. Mit ihrem zweiten Saisonsieg in einer 
fremden Halle hat sich die SGL auf den 9. Tabellenplatz vorgear-
beitet. Heddesheim machte der Gästemannschaft den Sieg nicht 
allzu schwer und es gibt bei den Gelb-Blauen durchaus noch Luft 
nach oben.
Doch das Spiel beim alten und neuen Schlusslicht musste erst 
einmal gewonnen werden. Auf mehreren Positionen hatte 
Lautersteins Trainer Stefan Klaus die Mannschaft umstellen 
müssen. Florian Beutel, zentraler Abwehrspieler bei der SGL, 
war aus beruflichen Gründen nicht mitgereist und Linksaußen 
Christian Grupp fällt mit einer Knieverletzung länger aus. Kurz 
nach Beginn der Begegnung blieb Timo Funk nach einem Wurf, 
bei dem er heftig angegangen worden war, mit schmerzverzerr-
tem Gesicht liegen. An einen Einsatz war bei ihm nicht mehr zu 
denken. Stefan Klaus und sein Team mussten auch seinen Ausfall 
kompensieren. In der Abwehr bekamen Jonas Villforth und aus 
der zweiten Mannschaft Felix Thrun lange Einsatzzeiten. Jonas 
Villforth nutzte zudem seine Chancen im Angriff und war als 
Torschütze vier Mal erfolgreich.
Ein stärkerer und druckvoller auftretender Gegner hätte die 
Schwächen, die bei dieser Konstellation bei der SGL auftraten, 
sicherlich anders für sich verwertet. Doch im Vergleich mit den 
Nordbadenern traten die Gelb-Blauen mannschaftlich ausge-
glichener auf und glaubten 60 Minuten lang an den Sieg. Sie 
gingen schnell in Führung und hatten nach acht Minuten beim 
4:1 bereits 3i Tore Vorsprung. Nach einer Viertelstunde hatte 
Heddesheim auf 7:6 aufgeholt, weil der quirlige Linksaußen 
nach mehreren Tempogegenstößen den Ball unhaltbar im Tor 
von Marius Nagel versenkte. Wenige Angriffe später hatte die 
SGL den Vorsprung wieder ausgebaut und bis zur Pause blieb es 
dabei in einer Partie, die kaum mit Höhepunkten begeisterte.
Direkt nach dem Wiederanpfiff war Heddesheims Abwehr nicht 
besonders aufmerksam und zwei Mal Markus Stuber und Steffen 
Nägele erhöhten die SGL-Führung im Minutentakt auf 19:13. 
Danach und während einer Zeitstrafe für Felix Thrun kämpfte 
sich die Heimmannschaft auf 21:18 heran (40. Minute). Große 
Angst, dass das Spiel kippen könnte, kam bei den Gelb-Blauen 
und ihren mitgereisten Anhängern trotzdem nicht auf. Die SGL 
verteidigte den Vorsprung von drei bis fünf Toren letztmals beim 

29:24 nach 52 Minuten. Drei Zeigerumdrehungen später dann 
doch ein Anflug von Spannung: Heddesheim hatte auf 29:27 
verkürzt. Die Heimmannschaft traf anschließend nicht mehr, 
Lauterstein auf der anderen Seite schon und Jonas Villforth blieb 
der finale Treffer zum 32:27-Endstand vorbehalten.
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marius Nagel - Christian Stuber 
1, Michael Lackinger 5, Markus Stuber 4, Jörg Distel 3, Andreas 
Schuster 4, Matthias Koller, Jonas Villforth 4, Steffen Nägele 5, 
Timo Funk 1, Jochen Nägele 5/2, Felix Thrun.

Erneuter Auswärtssieg der SGL 2 gegen die SG Bettringen 
Mit 24:26 trotzte die SGL 2 am Samstagabend der SG Bettringen 
2 Punkte ab, und dies völlig verdient. Die Stärken der Bettringer 
waren unserer Mannschaft wohl bekannt, aus einer kompakten 
Abwehr wurden schnelle Angriffe vorgetragen, dies galt es zu 
unterbinden, was der SGL 2 über das gesamte Spiel gelang. 
Aber auch die SG Bettringen wusste über die Stärken der 
Lautersteiner, so entwickelte sich das Spiel zu einer sehr engen 
Partie, in der sich keiner der beiden Mannschaften nennenswert 
absetzen konnte. 
Aus dem Halbzeitergebnis von 11:11 konnte man erkennen, 
dass die Abwehrleistung beider Teams sehr intensiv war, aber 
zu keinem Zeitpunkt unfair. Das sahen allerdings die Unparteii-
schen etwas anders, und belegten die Unseren mit insgesamt 5 
Zeitstrafen, für den Gegner blieb es bei gleichen Spielsituationen 
lediglich bei Ermahnungen. Diese leider einseitige Auslegung 
konnte der SGL 2 allerdings nichts anhaben. Zum Trotz kämpf-
ten sie sich nach einem zweimaligen 2-Tore-Rückstand jeweils 
beim Spielstand von 20:18 und 22:20 wieder heran, so dass 
beim 23:23 das Spiel kippte, und die SGL 2 Oberwasser gewann 
und ein weiteres Tor zum 23:24 fiel. Der SG Bettringen gelang 
nochmals der Ausgleich, jedoch durch eine bärenstarke Schluss-
phase und 2 Tore in Folge besiegelte die SGL 2 das Endergebnis 
auf 24:26.
SGL 2: J. Könninger, N. Jaros, P. Ruess, M. Heinzmann (1), P. 
Großmann (2), D. Maichel (3), D. Kibler, A. Weiss (5/1), P. Küm-
mel (3), M. Kölle (2), M. Funk (1), F. Thrun (5/3), L. Lenz (4) 

3. Lautersteiner Weihnachtsmarkt
Liebe Mitbürger, liebe Anhänger der SG Lauterstein, 
besuchen Sie uns am So., dem 30.11.2014 ab 11.30 Uhr auf 
dem 3. Lautersteiner Weihnachtsmarkt.
Lassen Sie uns gemeinsam bei Glühwein und dem Duft von 
leckeren Apfelküchlein die vorweihnachtliche Zeit einläuten. . .
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihre SG Lauterstein 

 Ergebnisse vom Wochenende
 D2w – Kreisliga B
 SG LTB3 – TSG Schnaitheim 2 8:9
 SG LTB3 – SG Bargau/Bettringen 2 9:4

 D1w – Bezirksliga
SG LTB 1 – SG Hofen/Hüttlingen 30:10

Bw – Bezirksklasse
SG LTB – SG Hofen/Hüttlingen 24:14

Frauen – Landesliga
SG LTB – TV Reichenbach 25:31

D3m – Kreisliga B
SG LTB 3 – FA Göppingen 4, 10:14
SG LTB 3 – TSV Bartenbach 2, 19:8

D1m – Bezirksliga
SG LTB 1 – TSV Heiningen 33:11

Cm – Bezirksliga
SG LTB – JSG HDH / Schnaitheim 32:21

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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B2m – Kreisliga
SG LTB 2 – SG Kuchen/Gingen 2, 22:26

B1m – Bezirksliga
SG LTB 1 – Oberkochen/Königsbronn 27:19

A1m - Württemberg Oberliga
TSV Bartenbach - SG LTB 1, 24:31

A-Jugend männlich Württemberg Oberliga
Überzeugend herausgespielter Sieg beim TSV Bartenbach
Wenn eine schwere Auswärtspartie erfolgreich und souverän 
gewonnen wird, dann haben Spieler und Trainer alles richtig 
gemacht. So geschehen am Sonntag in der Parkhaushalle in 
Göppingen. Gegner war um 14.45 Uhr der TSV Bartenbach. Seit 
der E-Jugend spielen die Teams gegeneinander und die Begeg-
nungen fanden stets auf hohem spielerischem sowie emotional 
hohem Niveau statt. Deshalb fuhr man sicher nervös und mit 
dem nötigen Respekt zum Tabellennachbarn. Vor zahlreich 
mitgereisten Fans der SG LTB, die die Mannschaft lautstark 
unterstützten, gingen unsere Jungs von Beginn an hochmotiviert 
in dieses Lokalderby und Spitzenspiel der Württemberg Oberliga. 
Und so eröffneten unsere Blau Gelben den Torreigen zum 0:1. 
Im Gegenzug konnten die Gastgeber den ersten 7 m bei Marco 
Wiche, der an diesem Tag hervorragend gehalten hat, nicht 
verwandeln. Durch schön herausgespielte Treffer stand nach 10 
Minuten ein 2:5-Vorsprung auf der Anzeigetafel und die Trainer 
vom TSV Bartenbach versuchten mit einer frühen Auszeit den 
Lauf unserer Jungs zu unterbrechen und ihre Mannschaft in 
einer Ansprache in die richtigen Bahnen zu lenken. Doch ein Re-
zept gegen ein sehr gut aufspielendes Team der SG LTB fanden 
sie zu diesem Zeitpunkt nicht und die Führung konnte bis zur 
22. Minute auf 8:13 ausgebaut werden. Beim Halbzeitstand von 
12:16 wurden die Seiten gewechselt. Auch im zweiten Durch-
gang fanden die Gastgeber nicht wirklich ein Konzept um unse-
re Jungs in den Griff zu bekommen. Auf alle Abwehrvarianten 
(6:0, 5:1 und Manndeckung) hatte die Mannschaft im Angriff 
eine Antwort und in der Abwehr wurden die Anspiele an den 
Kreisläufer der Gastgeber über die ganze Spielzeit hervorragend 
verteidigt. So konnte der Vorsprung in der 2. Hälfte durch tolles 
Mannschaftsspiel und viele sehenswerte Einzelaktionen bis zur 
44. Minute auf 17:24 erhöht werden. Bartenbach kämpfte zwar 
bis zur letzten Minute, hatte aber über die gesamten 60 Minuten 
nie eine Siegchance und so endete das Spiel mit einem hoch-
verdienten 24:31-Sieg für die SG LTB. Erfreulich war zu sehen, 
dass ausnahmslos alle Feldspieler und beide Torhüter (Dennis 
Bühler wehrte 2 Strafwürfe ab) zum Erfolg beitragen konnten. 
An dieser Stelle auch ein recht herzliches Dankeschön an die 
mitgereisten Fans, die dieses Auswärtsspiel durch ihre lautstarke 
Unterstützung zu einem Heimspiel gemacht haben.
Die SG LTB spielte in folgender Aufstellung: Marco Wiche und 
Dennis Bühler im Tor, Frowin Brühl, Mario Kölle (2), Kevin Nagel 
(8/3), Armin Gold (2), Lucas Lenz (9), Erik Schmid (4), Maxi 
Schindler (1), Tim Lackinger, Sebastian Rohr (2/1) und Fabian 
Lackinger (3) 

Vorschau
Das nächste Spiel bestreitet unsere A1 am Sonntag, dem 
30.11.2014 bei der HSG Hohenlohe. Spielbeginn in der Creutz-
felder Sporthalle in Pfedelbach ist um 16.00 Uhr. Die HSG steht 
mit 6:8 Punkten im Mittelfeld der Tabelle nachdem sie kurzzeitig 
nach dem 4. Spieltag, unter anderem durch Siege in Bartenbach 
und gegen Bittenfeld, die Tabelle mit 6:2 Punkten angeführt 
haben. Am 1. Spieltag verloren sie zudem nur mit einem Tor Un-
terschied gegen den Tabellenführer TSB Horkheim. Ein sicherlich 
schweres Auswärtsspiel steht unseren Jungs bevor. Jedoch sollte 
nach 6 Siegen in Folge und dem überzeugenden Auswärtssieg 
letzte Woche in Bartenbach genügend Selbstvertrauen bei der 
Mannschaft vorhanden sein, um mit Kampfgeist und Leiden-
schaft den nächsten Sieg anzustreben. Dabei bedarf es aber vor 
allem wieder einer sehr guten Abwehrarbeit und konsequenter 

Chancenverwertung. Sehr schön wäre es, wenn einige Fans die 
Mannschaft bei diesem schweren Auswärtsspiel nach Pfedelbach 
begleiten würden.

SG-LTB D 1 männlich 
Am Samstag spielte die D-Jugend männlich gegen Heiningen. 
In der ersten Halbzeit spielten die Jungs sehr konsequent. In der 
Abwehr hielten sie toll dagegen und im Angriff spielten sie die 
Chancen gut heraus. Daher stand es zu Halbzeit 17:3. In der 2. 
Halbzeit war die Konzentration nicht mehr 100 % vorhanden, 
aber die Jungs spielten solide und viele Tempogegenstöße führ-
ten zu tollen Toren. Endergebnis war ein verdientes 33:11.

Am 29.11. um 14.30 Uhr spielen die Jungs gegen Schnaitheim.

SG-LTB D1 weiblich
Deutlicher Sieg durch gute Abwehr- und Torwartleistung
Letzten Samstag spielten unsere Mädels zu Hause gegen die 
SG Hofen/Hüttlingen. Wir erwarteten ein knappes Spiel, da der 
Tabellendritte gegen den Viertplatzierten spielte.
Unsere Mädels spielten von der ersten Minute an hochkonzen-
triert und führten nach wenigen Minuten mit 6:1. Der Gäste-
trainer versuchte dann mit einer Auszeit unseren Spielfluss zu 
bremsen, dies gelang jedoch nur kurzfristig und die Gäste konn-
ten auf 6:3 verkürzen. Durch eine aggressive, aber nicht unfaire 
Abwehrleistung konnten wir bis zur Halbzeit unseren Vorsprung 
auf 12:4 ausbauen.
In der zweiten Hälfte wurde munter gewechselt, und einige 
Spielerinnen spielten auf ungewohnten Positionen. Trotzdem 
wurden im Angriff immer wieder Torchancen herausgespielt und 
meistens auch erfolgreich verwertet. In der Abwehr wurden die 
gegnerischen Spielerinnen schon bei der Ballannahme gestört 
und konnten sich wenige Torchancen erarbeiten. Fast alles 
was dennoch auf unser Tor geworfen wurde, war eine sichere 
Beute für unsere Lisa. So konnten sich die Mädels über einen 
Zwischenstand von 20:7 einen ungefährdeten und unerwartet 
hohen 30:10-Sieg erspielen.
Ein großes Kompliment von den Trainern für die konzentrierte 
Abwehrleistung. Ein extra Lob für unsere Torfrau Lisa, die an 
diesem Tag die beste Spielerin einer sehr guten Mannschaft war.

Unser nächstes Spiel findet am 07.12. um 10.30 Uhr bei der 
HG Aalen/Wasseralfingen statt.

Frauen: SG LTB – TV Reichenbach
Die Heimserie ist gerissen – nach 2 1/2 Jahren ohne Niederla-
ge zu Hause haben die Landesligahandballerinnen der SG LTB 
gegen den klaren Aufstiegsfavoriten
TV Reichenbach mit 25:31 verloren. Während des gesamten 
Spieles am Samstag stimmten Einsatzbereitschaft und Kampf-
geist seitens der SG, allein die schon seit mehreren Wochen 
anhaltende Abschlussschwäche verhinderte ein besseres Ergeb-
nis. Zwar ging man durch Laura Vetter mit 1:0 in Führung, dies 
sollte aber auch die Einzige im kompletten Spielverlauf bleiben. 
Der Gast aus Reichenbach kam danach immer wieder über die 
erste Welle zum Erfolg und konnte sich so Zug um Zug absetzen 
und einen 4-Tore-Vorsprung erarbeiten. Ab der 15. Spielminute 
ging ein Ruck durch die Mannschaft der SG LTB und es war ein 
Aufbäumen zu erkennen. Den Rückstand konnte man durch 
Tore von Karin Bächler, Helena Dommer und Laura Seitz bis zur 
29. Spielminute auf 14:15 verkürzen. Leider bekam man durch 
einen direkt ausgeführten Freiwurf mit dem Halbzeitpfiff noch 
ein völlig unnötiges Gegentor. Beim Spielstand von 14:16 ging 
man in die Kabine.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit wollte das Trainergespann durch 
eine Umstellung im Angriff die Fehlerquote im Abschluss ver-
ringern, genau das Gegenteil trat aber ein. Binnen 12 Minuten 
- resultierend aus vergebenen Torchancen, Ballverlusten und 
schlechtem Rückzugverhalten - konnte sich Reichenbach auf 
16:26 absetzen. Dennoch gab die SG nicht auf und zeigte was 
an Engagement und Kampfgeist in ihr steckt. In der folgenden 
Viertelstunde kam man durch schnell vorgetragene Angriffe 



10
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 48 vom 28. November 2014

zu Torchancen, die von Kerstin Kustermann, Laura Kiank und 
Julia Staudenmaier erfolgreich verwertet wurden. Die gestartete 
Aufholjagd hatte jedoch bereits zu viel Kraft gekostet und so 
kam der TV Reichenbach zu den letzten Treffern in diesem Spiel. 
Die SG hat in dieser Begegnung Moral und eine gute Leistung 
gezeigt, trotzdem nahmen die Gäste aus Reichenbach an diesem 
Tag verdient die Punkte mit nach Hause.
SG LTB: Kathrin Feest; - Ramona Staudenmaier, Sabine Schmoll, 
Ina Banzhaf, Tamara Biegert, Kathrin Köller, Anja Wittlinger, 
Kerstin Kustermann, Laura Seitz, Laura Vetter, Laura Kiank, Hele-
na Dommer, Karin Bächler, Julia C. Staudenmaier, 

Vorschau:
Heimspieltag
Sonntag, 30.11., Kreuzberghalle Nenningen
Cw – Bezirksliga
12.00 Uhr SG LTB – TSV Heiningen

B1m – Bezirksliga
13.30 Uhr SG LTB 1 – TSV Heiningen

Samstag, 29.11., Herwartsteinhalle Königsbronn
D4m – Kreisliga B
12.45 Uhr HSG Oberkochen/Königsbronn - SG LTB 4
15.00 Uhr HG Aalen/Wasseralfingen2 - SG LTB 4

D1m – Bezirksliga
14.30 Uhr, Ballspielhalle HDH-Schnaitheim
JSG HDH/Schnaitheim - SG LTB 1

B2m – Kreisliga
10.00 Uhr, Parkhaushalle Göppingen
JSG GP/Holzheim/Schlat - SG LTB 2

Frauen – Landesliga
18.15 Uhr, Sporthalle Ulm Nord – Ulm-Lehr
SC Lehr 2 - SG LTB 

Sonntag, 30.11., Bizethalle Süßen
Bw – Bezirksklasse
15.30 Uhr SG Lauter - SG LTB

Cm – Bezirksliga
11.15 Uhr, Voralbhalle Heiningen
TSV Heiningen - SG LTB

A1m - Württemberg Oberliga
16.00 Uhr, Creutzfelder Sporthalle in Pfedelbach
HSG Hohenlohe - SG LTB 1

 Freitag, 28. November
 14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei 

Heike Haase und Anke Mädel
 18.30 Uhr Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei 

Nina Barth und Anna Bleher
 20.00 Uhr Sängerriege in Weißenstein

Samstag, 29. November
09.00 Uhr Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 in Wei-
ßenstein
10.30 Uhr Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 in Weißenstein

Was ist los in der KW 49
Montag, 1. Dezember 
16.15 Uhr Kinderturnen ab 6 bis 8 Jahre bei Tanja Eisele 
16.30 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder bei Jörg 
Erdstein
20.30 Uhr „Männer ab 40“
20.30 Uhr Jedermänner Sport (Fußball)

Dienstag, 2. Dezember
15.00 Uhr Kinderturnen ab 2 bis 4 Jahre bei Andrea Nagel
15.00 Uhr HipHop bei Nadine Hafner
20.00 Uhr Zumba

Mittwoch, 3. Dezember
10.15 Uhr Frauenpower am Morgen
14.00 Uhr Seniorinnen-Turnen
17.00 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in Weißen-
stein
20.15 Uhr „Mittwochsfrauen“

Donnerstag, 4. Dezember
19.00 Uhr Bauch-Beine-Po
20.00 Uhr BodyArt
20.00 Uhr Sängerriege in Nenningen

Freitag, 5. Dezember
14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei Heike Haase und 
Anke Mädel
18.30 Uhr Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei Nina Barth und 
Anna Bleher

Samstag, 6. Dezember
09.00 Uhr Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 in Nennin-
gen
10.30 Uhr Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 in Nenningen

Vorankündigung Weihnachtsfeier
Am Samstag, dem 13.12.2014 ist es wieder soweit, unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier steht vor der Tür. Ab 14.00 Uhr wird 
das Kinder- und Gerätturnen ein abwechslungsreiches Programm 
präsentieren, anschließend kommt der Nikolaus. Dieses Jahr gibt 
es auch wieder eine Tombola beim Turnverein. Außerdem würde 
sich das Kitu-Team über zahlreiche Kuchenspenden sehr freuen.
Auf einen schönen, besinnlichen Mittag freut sich
Euer Kitu-Team

 Glückwünsche:
 In der vergangenen Woche feierte unser 
Mitglied Isolde Langner ihren 70. Geburtstag. Wir durften ihr 
am vergangenen Freitag ein Ständchen spielen und persönlich 
gratulieren. Auch auf diesem Weg möchten die Mitglieder des 
Musikvereins recht herzlich gratulieren und wünschen für die 
Zukunft alles erdenklich Gute.

Termine:
Freitag, 28. November – Gr. Orchester und Jugendorches-
ter: Probe
Für das Kirchenkonzert werden wir eine gemeinsame Probe 
durchführen. Die Probe beginnt ab 19.30 Uhr im Probelokal.

Samstag, 29. November – Großes Orchester: Satzprobe
Die Satzprobe findet an diesem Samstag statt. Von 9.00 Uhr bis 
10.30 Uhr probt der Holz Satz. Von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
proben der Blechsatz und das Schlagwerk.

Sonntag, 30. November – Weihnachtsmarkt
Auch dieses Jahr nehmen wir wieder am Weihnachtsmarkt in 
Nenningen teil. Es gibt wieder leckere Schokofrüchte, Langos 
sowie Glühwein und Punsch an unserem Stand. Wir freuen uns 
auf ihr zahlreiches Kommen.

Montag, 1. Dezember
Jugendorchester – Probe: Die Probe des Jugendorchesters 
findet wie gewohnt ab 18.30 Uhr im Probelokal statt.
Ausschuss - Sitzung: Die Sitzung des Ausschusses findet ab 
19.00 Uhr im Schulhaus der Grundschule Lauterstein statt.

Freitag, 5. Dezember – Hauptprobe in der Kirche
Ab 19.00 Uhr findet die Hauptprobe in der St. Martinus Kirche in 
Nenningen statt.

Samstag, 6. Dezember – Altpapiersammlung im Ortsteil 
Nenningen
Wir sammeln wieder das Altpapier im Ortsteil Nenningen. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie uns morgens ihr Altpapier an der 
Straße bereitstellen, damit wir es abholen können.

Turnverein Nenningen e.V.

Musikverein Nenningen e.V. 
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Sonntag, 7. Dezember – Kirchenkonzert
Schon heute möchten wir auf unser Kirchenkonzert, zusammen 
mit dem Kirchenchor Nenningen, in der Adventszeit hinweisen. 
Halten Sie sich den Termin frei. Weitere Informationen zur Veran-
staltung werden wir noch bekannt geben.

 „Zupf- und Örgelesstammtisch“
 Am kommenden Freitag, dem 28. November 

treffen sich wieder Musikanten und Sänger 
auf der „Weinhaldenhütte“ unter dem Motto: 
„Aufspielen beim Wirt“, und lassen traditionel-

le Lieder erklingen. Es gibt so viele schöne Heimat,- Wander- und 
Berglieder die komponiert wurden um gesungen und gehört zu 
werden.
Schon im November 1998 trafen sich Musikanten und Sänger 
zum ersten gemeinsamen Musizieren und Singen auf der „Wein-
haldenhütte“. Zwischenzeitlich ist dieser offene Musikanten- 
und Sängertreff weit über unsere Kreisgrenze hinaus bekannt. 
An Hand der Besucherzahlten lässt sich erkennen, dass dieses 
alte Volksgut, Musizieren und Singen in der Gemeinschaft, 
nicht aussterben wird. Es sind deshalb alle die gerne mitmachen 
möchten, recht herzlich eingeladen.
Für leckeres Vesper und die richtigen Getränke ist gesorgt.
Beginn: 19.00 Uhr.

 Preisbinokel am Samstag, dem 29. Novem-
ber 2014

 Am Samstag, dem 29. November 2014 findet 
wieder ein Preisbinokel im Vereinsheim in 
Lauterstein-Weißenstein statt. Die Startge-

bühr beträgt wie immer 8 Euro. Neben dem Hauptpreis (1 
Geldbetrag in Höhe von 60 Euro) warten wieder viele schöne 
Sachpreise auf die glücklichen Gewinner. Wir laden alle Karten-
freunde hierzu recht herzlich ein. 

 Programmvorschau der Paulus Gemein-
schaft e.V., Degenfelder Straße 50 in Wei-
ßenstein, für den Monat Dezember 2014:

Mo., 01.12.: 8.00 Uhr Morgengebet mit anschließendem 
Frühstück

Do., 04.12.: 9.30 -11.00 Uhr offenes Fürbittgebet
Mo., 08.12.: 20.00 - 21.00 Uhr Taizégebet mit anschließen-

dem Gutsle essen
Mo., 15.12.: 19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
Fr., 19.12.: 19.30 – 21.30 Uhr Eucharistische Anbetung

Die Veranstaltungen finden – außer der Lobpreisabend - jeweils 
in den Räumen der Paulus Gemeinschaft statt.
Die Paulus Gemeinschaft e.V. bietet einen Ort zum Zuhören, für 
Gespräche, für Fürbittgebet, persönliches Gebet bei z.B. Proble-
men in der Familie, Krankheit, Trauer usw.
Mitglieder der Paulus Gemeinschaft e.V. haben eine Ausbildung 
und Erfahrung in seelsorgerlicher / geistlicher Begleitung. Unsere 
Dienste sind ehrenamtlich und unentgeltlich.

 Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen 
und Förderturnen

 Es kommt der 1. Advent und am 2. Advent ist 
Kindernikolausfeier von ca. 12.00 - 16.30 
Uhr. Alle Gruppierungen zeigen aus ihrem 

Jahresprogramm einen Auszug ihres Könnens – sie üben schon 
seit einigen Wochen, die Kinder und Jugendlichen würden sich 
freuen, wenn Sie/Ihr dies mit einem Besuch honorierten.
Zuvor möchten wir Sie gerne mit einem Mittagessen mit an-
schließendem Kaffee und Kuchen verwöhnen.
Zum Schluss erscheint der Hl. Mann, der diesen Nachmittag be-
schließt – wer kein Kind im Verein hat, kann hierfür eine Marke 
kaufen, so dass jedes Kind etwas mit nach Hause nehmen darf.

An alle Abteilungen:
Wir nehmen gerne noch Salat- oder Kuchenspenden, bitte 
mir Bescheid geben, damit ich es in die Liste in der Turnhalle 
eintragen kann – Danke!

Kinder- und Jugendturnen:
dienstags: 
14.45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (von und mit allen Eltern, 

Großeltern und . . .)
16.00 Uhr Kinderturnen
17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise 

und Otto

Förderturnen:
Wir turnen am 29.11. in Nenningen und am 06.12. in Weißen-
stein für alle Mädels und Jungs aus dem TVW und dem TVN 
09.00 Uhr Förderturnen für die Jüngeren ab ca. 6 bis Ende 

GS
10.30 Uhr Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Termine:
28. - 30.11.: DTB-Pokal in Stuttgart
07.12.: Nikolausfeier mit allen Gruppen aus Turnen, 

Leistungsturnen und Förderturnen

Alle Mutter-Kind-Eltern, Gabi, Brigitte, Otto und Anna und Lise 

 Herbstkonzert 
 Am vergangenen Samstag fand unser diesjäh-

riges Herbstkonzert mit Blasmusik-Hitparade 
statt. Wir möchten uns nochmals herzlich bei 
allen Besuchern bedanken, die so zahlreich zu 

unserem Konzert gekommen sind und dadurch ihr Interesse an 
der Blasmusik und an der Stadtkapelle gezeigt haben. Außerdem 
danken wir dem TV Weißenstein für die Bereitstellung der Halle, 
Herrn Bürgermeister Lenz für das Ausleihen des Beamers und 
dem Bauhofteam für die Bereitstellung der Bühnenteile. Ganz 
herzlich danken möchten wir allen Helferinnen und Helfern, die 
bei der Bewirtung, in der Küche, beim Auf- und Abbau und bei 
der Dekoration geholfen haben, hierbei noch einmal ein ganz 
besonderes Dankeschön an die Abordnung vom MV Nenningen. 
Herzlich danken möchten wir auch unseren Dirigenten Sebastian 
Jäger und Marius Galvin und den Musikern des Jugendorchesters 
und des Großen Orchesters, die sich alle mit vielen Proben auf 
diesen Abend vorbereitet haben.

Auf diesem Wege möchten wir auch nochmals folgenden 
Unternehmen danken, die durch ihre Spenden die Verlo-
sung vieler wertvoller Preise ermöglicht haben:
Auer Fruchtsäfte; Autohaus Könninger, Süßen; Autohaus Ziller; 
Bäckerei Geiger; Bäckerei Schmid; Direktvermarktung Edel-
mannshof; Gasthaus Linde; Gaststätte/ Metzgerei „Krone“; 
Gaststätte/ Metzgerei Schielein; Harald Heckert GmbH, Degen-

Gartenfreunde Lauterstein-Nenningen e. V.

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

Paulusgemeinschaft e.V.

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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feld; Holzbau Nägele; Küchenstudio /Schreinerei Kowatzki & 
Schwarzkopf; Massagepraxis „Auszeit“ Johanna Lang; Metzgerei 
Lang; Schreinerei Nagel, Degenfeld; Getränkehandel Hubert 
Ziller; Ställe; Fa. Walter Ruess

Herzlichen Dank! 
Die Vorstandschaft

Herzlichen Glückwunsch zur D1-/ D2-Prüfung!
Wir gratulieren unseren folgenden Jungmusikern zu ihrer be-
standenen D1-Prüfung ganz herzlich:
Florian und Teresa Kirrmann (D1), Sarah Stegmaier (D2)

Terminvorschau:
Montag, 01.12.2014 
18.30 Uhr: Probe Jugendorchester
20.00 Uhr: Probe Großes Orchester

Rodungsaktion
Am Samstag, dem 29.11. ab 9.00 Uhr treffen wir uns gemein-
sam mit den Mitgliedern der Theaterbühne zu einer Rodungs-
aktion am Gelände hinter dem ehemaligen Kolpingsheim. Alle 
Beteiligten sollten Motorsägen, Motorsensen und sonstige 
geeignete Werkzeuge mitbringen und natürlich entsprechende 
Schutzkleidung tragen. Es wäre schön, wenn sich zahlreiche 
freiwillige Helfer einfinden – die Arbeit ist dann in kurzer Zeit 
bewältigt.

Mitgliedsbeiträge 2014
Liebe Mitglieder der KFW!
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Jahresbeiträge für 2014 
Ende November per Lastschrift eingezogen werden. Sollte sich 
eine Kontoverbindung geändert haben, bitte rechtzeitig mit 
Kassierer Friedrich Brühl in Verbindung setzen.

Nikolaus Hausbesuche am Freitag, 5. Dez. 2014
Liebe Eltern, Sie wünschen sich einen hl. Bischof Nikolaus, der zu 
Ihnen ins Haus kommt? 
Mit dem Besuch des Nikolaus soll den Kindern und Familien in 
erster Linie Freude bereitet werden. Daneben wird damit eine 
religiöse Tradition gepflegt.
Für jeden Hausbesuch nehmen wir gerne eine Spende entge-
gen, die wir an die BUSARUHILFE Deutschland e.V. weiterleiten. 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie dadurch konkrete Projekte in 
Busaru/Uganda.
Bitte melden Sie sich bei Familie Michael Lang, Tel.: 92 35 21 
oder michael.e.lang@web.de und vereinbaren Sie einen Termin 
für Freitag, 5. Dezember. 
Ihre Kolpingsfamilie Weißenstein e. V.

 Singstunde zusammen mit der Sängerriege 
 Die nächste Singstunde für den Männerchor 

findet am Freitag, dem 28.11.2014 um 20.00 
Uhr in Weißenstein statt. 

 Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig. 

Weihnachtsmarkt 
Wir singen auf dem Weihnachtsmarkt mit beiden Chören, mit 
dem Gemischten Chor um 15.00 Uhr und anschließend mit dem 
Männerchor. 

 Weihnachtsmarkt Ulm 
 Am Dienstag, 02.12.2014 fahren wir mit der 

Bahn nach Ulm und erkunden dort die Stadt 
und besuchen den Weihnachtsmarkt. Abfahrt 
Parkplatz Krone um 13.45 Uhr mit PKW Fahr-
gemeinschaften. Abfahrt Bahnhof Süßen um 
14.16 Uhr, Rückfahrt Süßen an 20.40 Uhr. 

Info: G. Distel, Tel. 68 20, A. Ziller, Tel. 55 57.
Anmeldung erwünscht, jedoch nicht zwingend erforderlich! Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer. Freunde und Gäste sind beim 
Albverein immer herzlich eingeladen und willkommen. 

 U-Treff am 4. Dezember
 Der letzte U-Treff in diesem Jahr findet am 

Donnerstag, 4. Dezember ab 14.00 Uhr im 
Schützenhaus statt. Die gesamte Einwohner-
schaft wird herzlich eingeladen.

 Gockelbestellungen sind möglich bis Mittwoch, 
3. Dezember bei Anton Küchle, Telefon 0 73 32 – 53 60 (bitte 
länger läuten lassen).
Das Organisationsteam freut sich auf einen guten Besuch.

Ligawettkämpfe Kreisklasse, KK-Sportpistole, Gruppe A
Die Ergebnisse des dritten Wettkampfes wurden bereits im 
letzten Mitteilungsblatt veröffentlicht. Zur Erinnerung nochmals 
die Mannschaftsergebnisse, diesmal auch mit Tabellenstand und 
Einzelwertung.

1. Mannschaft
SGes Bad Boll I gegen ZSV Weißenstein I, Niederlage mit 806 
Ringen : 756 Ringen.
Die Mannschaft ist in der Tabelle von Platz 6 auf Platz 9 abge-
rutscht.

2. Mannschaft
ZSV Weißenstein II gegen SGi Ebersbach II, Niederlage mit 733 
Ringen : 738 Ringen.
Die Mannschaft ist ebenfalls zurückgefallen um einen Platz von 
Rang 18 auf Rang 19.

In der Einzelwertung erscheinen die Schützen beider Mannschaf-
ten in der gleichen Tabelle und liegen wie folgt:
Kevin Rüb Platz 12 (bisher 5), ZSV I
Michael Lung Platz 30 (bisher 31), ZSV I
Reiner Gunzenhauser Platz 40 (bisher 43), ZSV II
Bernhard Nägele Platz 51 (bisher 46), ZSV I
Robert Rein Platz 60 (bisher 57), ZSV I
Albrecht Heim Platz 63 (bisher 70), ZSV II
Dieter Nägele Platz 74 (bisher 78), ZSV II
Claus Maichel Platz 89 (bisher 51 – nur 2 WK), ZSV II
Gerd Wollinger Platz 92 (bisher 94 – nur 2 WK), ZSV II
Peter Nitsche Platz 94 (bisher 96 – nur 2 WK), ZSV I

Was sonst noch interessiert

Information der Agentur für Arbeit Göppingen
Wiedereinstieg in den Beruf
Der berufliche Wiedereinstieg muss sorgfältig geplant werden. 
Um erfolgreich zu sein, ist es wichtig, über folgende Themen 
Bescheid zu wissen: Wie ist die Situation auf dem Arbeitsmarkt? 
Wie plane ich konkret den beruflichen Wiedereinstieg? Welche 
Möglichkeiten gibt es? Wo bekomme ich Tipps zu Stellensuche, 
Bewerbung, Vorstellung? Am Mittwoch, 17. Dezember findet 
in der Agentur für Arbeit Göppingen in der Mörikestraße 15 im 

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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Raum 168 (1. Stock) eine Informationsveranstaltung statt, in der 
diese und weitere Fragen zum „Wiedereinstieg in den Beruf“ 
beantwortet werden. Die Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr, 
voraussichtliches Ende ist um 11.00 Uhr. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, die Veranstaltung ist kostenlos.
Geleitet wird die Veranstaltung von Marion Janousch, Beauftrag-
te für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Göppingen (Telefon: 0 71 61 / 97 70-461). 

Polizei Baden-Württemberg
Die Polizei braucht Ihre Mithilfe!
- Achten Sie in Ihrem Wohngebiet auf verdächtige Personen 

und Fahrzeuge
- Notieren Sie sich Fahrzeugkennzeichen, Fahrzeugtyp und die 

Farbe
- Machen Sie eine Personenbeschreibung der Insassen (Alter, 

Aussehen, Kleidung)

Teilen Sie uns Ihre Beobachtungen so schnell wie möglich mit!

Notruf-Nummer 110
Hinweistelefon: 07 31/18 80
Fragen zum Einbruchschutz: 07 31/188-14 44

Infos und Flyer auf www.polizei-ulm.de

Jeder nun, der sich vor den Menschen zu mir bekennen 
wird, zu dem werde auch ich mich bekennen vor meinem 
Vater, der in den Himmeln ist.
(Jesus Christus in Matthäus 10, Vers 32)

Do., 27.11.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krauter, Chris-
tentalstr. 6 in Nenningen, Tel. 0 73 32/92 32 99

So., 30.11.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Berichten über Got-

tes Wirken, gleichzeitig Kinderkirche

Mo., 01.12.: 7.30 Uhr Gebet
 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 0 71 62/37 96

Di., 02.12.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.

Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 70 31/4 29 22 48 (täglich neu!)
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
 „5. Mose 32 – 34“

 Sa., 29.11.: 17.30 Uhr Öffentlicher biblischer 
Vortrag

 Thema: „Ein Herz der Weisheit erwerben.“
 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wacht- 

turmartikels:

 „An die Vollzeitdiener denken.“

Do., 04.12.: 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium 
 „Komm Jehova doch näher“ Kap. 16 Abs. 18 - 

22
 19.50 Uhr Theokratische Predigtdienstschule 

und Dienstzusammenkunft. 
 „Örtliche Bedürfnisse“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles. . .

 So., 30.11.: 1. Advent
 10.00 Uhr Gottesdienst
 Anschließend Orgelmatinee

 Mi., 03.12. 20.00 Uhr Gottesdienst

 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Konzert im Schloss
Klavierabend mit Jackie Jaekyung Yoo
Preisträgerkonzert Palma d`Oro, Finale Ligure am Sonntag, 
30.11. um 17.00 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf.

Karten und Information:
Karten: Erwachsene 20 Euro, Schüler und Studenten 17 Euro. 
Stadtverwaltung Donzdorf, Zimmer 305, Schloss 1-4, 73072 
Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 92 23 01, Fax: 0 71 62 / 92 25 21, 
Email: stadt@donzdorf.de, www.donzdorf.de und an der 
Abendkasse

Hänsel und Gretel
Kindertheater in der Stadthalle Donzdorf am Mittwoch, 3. 
Dezember um 14.30 Uhr
Theaterstück mit Musik frei nach den Brüdern Grimm, für Kinder 
ab 4 und Erwachsene, Regie: Detlef Winterberg
Der Eintrittspreis für Kinder/Schüler beträgt 4,- Euro, Erwachsene 
6,- Euro. Karten erhalten Sie im Rathaus Donzdorf, 3. OG, Zim-
mer 305, Tel. 0 71 62 / 9 22-301 oder an der Kasse

Schlossweihnacht am 06. und 07.12.2014
         Zum 37. Mal öffnet der Donzdorfer Weih-

nachtsmarkt wieder seine Pforten. Ein um-
fangreiches Programm erwartet die Besucher 
im und ums Schloss. 

So zeigen Kunsthandwerker im Schloss ihre filigrane Arbeit und 
bieten eine Auswahl an schönen Geschenkideen. Die Schlosshö-
fe reizen mit kulinarischen Leckereien, vielen netten Weihnachts-
überraschungen, wie handgestrickte Socken und Schals, Weih-
nachtsgebäck, Gewürze, Grußkarten, Mistelzweige, Holzengel 
und vieles mehr. Die Holzbuden, eine große Weihnachtskrippe, 
Christbaumverkauf und viele musikalische Darbietungen stim-
men auf Advent und Weihnachten ein. Auch für Kinder haben 
wir wieder ein vielseitiges Programm zusammengestellt, das für 
Kurzweil sorgt. Zum Abschluss findet am Sonntag um 18.00 Uhr 
ein Benefizkonzert zugunsten von BUWETU mit Swinging Safari 
aus Metzingen in der St.-Martinus-Kirche statt.

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21
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Weihnachtsmarkt Donzdorf-Reichenbach u. R.
Schon zum dritten Mal findet am Samstag, 29. November in 
Reichenbach u. R. wieder ein Weihnachtsmarkt statt. Im und 
ums Rathaus wird ab 14.00 bis 19.00 Uhr von verschiedenen 
Gruppen Selbstgemachtes zum Verkauf angeboten: Holzkunst, 
Hufeisenkunst, Schmuck, Taschen, Liköre und Schnäpse, Weih-
nachtsbäume, Kränze und vieles mehr. Natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt.

Kostenlose Schnupperstunden im Fach Violine, Gitarre und 
Querflöte
In den kommenden Wochen bis zu den Weihnachtsferien bietet 
die Musikschule in den oben genannten Fächern kostenlose 
Schnupperstunden an. 
Bei Interesse können Sie und Ihr Kind gerne spontan oder auch 
angemeldet zu einer der vorgegebenen Zeiten kommen. Unsere 
Lehrkraft stellt Ihnen das Instrument vor und Sie können das In-
strument bei einer kostenlosen Schnupperstunde gleich auspro-
bieren und kennenlernen.
Die Lehrkräfte werden wie folgt anwesend sein:
- Violine/Geige:
- Mittwoch, 15.00 – 16.00 Uhr im Zimmer 312, 3. Stock, Frau 

Kraupatz
- Querflöte:
 Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr im Zimmer 114, 1. Stock, Herr 

Koval
- Gitarre:
 Freitag, 18.15 – 19.15 Uhr im Zimmer 212, 2. Stock, Herr 

Nasseri

Falls Sie zu den genannten Terminen keine Zeit haben, melden 
Sie sich bitte beim Musikschulbüro unter Tel. 0 71 62/922-312 
(8.00 – 12.00 Uhr). Wir freuen uns über ein großes Interesse an 
diesen Unterrichtsfächern.

Weihnachtsgeschenk-Gutschein der Musikschule
Benötigen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk für Ihre Kinder, 
Enkel oder Freunde und Bekannte?
Bei der Musikschule können Sie folgende Gutscheine erwerben:
- Flex-ABO: 6x 30 Minuten Einzelunterricht für 166,90 Euro
- Schnupperkurs: 2x 30 Minuten Einzelunterricht für 25,80 

Euro
Der Gutschein wird auf den Namen der Person ausgestellt. Der 
Unterricht kann auf einem Instrument nach Wahl und zu einer 
gemeinsam vereinbarten Zeit erteilt werden.
Bei weiteren Fragen melden Sie sich bitte im Musikschulbüro 
unter Tel. 0 71 62/922-312.

Vorstellung unserer neuen Lehrkraft
           Frau Eszter David erhielt ihren ersten 

Violin-Unterricht im Alter von fünf Jahren 
bei ihrem Vater. Mit 12 Jahren bekam 
sie einen Studienplatz als Jungstudentin 
in der Frühförderklasse der Würzburger 
Musikhochschule in Regensburg bei Prof. 
Conrad v.d. Goltz. In der Zeit von 1998 – 
2002 wurde sie mehrfache Preisträgerin 
beim Bundeswettbewerb „Jugend-Musi-
ziert“. Sie erhielt unter anderem den 

1. Bundespreis und den Sparkassensonderpreis. Von 2004 – 
2010 studierte sie an der Franz Liszt Akademie in Budapest und 
absolvierte im Mai 2011 ihr pädagogisches und künstlerisches 
Master-Diplom mit hervorragender Leistung. 2010 – 2013 
studierte sie in der Meisterklasse von Prof. Herwig Zach an der 
Würzburger Hochschule, wo sie im März 2013 ihr Meister-
klassendiplom erlangte. Von 1998 – 2003 war sie regelmäßige 
Teilnehmerin der internationalen Kammermusikkurse der Talent-
förderung in Hammelburg. Mit ihrem Quartett bekam sie 2010 
den 3. Preis beim Kammermusikwettbewerb „In Memorian Leo 
Weiner“ und 2012 im Quintett den 2. Preis beim Carl Wendling 
Wettbewerb der HfM Stuttgart. Von 2011 – 2012 war sie Prak-
tikantin in der 1. Violine bei den Stuttgarter Philharmonikern. 
Gleichzeitig unterrichtete sie an der Musikschule Geislingen a.d. 
Steige. 2012 – 2013 spielte sie im Musical Rebecca und tritt bis 
heute als freiberufliche Violinistin in verschiedenen Orchestern 
wie Stuttgarter Philharmoniker, Philharmoniker Reutlingen und 
Baden-Baden auf.
Seit 1. Oktober 2014 ist Frau Eszter David als Lehrkraft im Fach 
Violine an der Musikschule Donzdorf tätig und wirkt unterstüt-
zend beim Musikschulorchester mit.

Nachbericht zum Vorspielabend
Am vergangenen Mittwoch, 19. November fand ein Klassen-
vorspielabend der Schülerinnen und Schüler von Herrn Marotta 
im Roten Saal des Schlosses statt. Verschiedene Beiträge mit 
Blockflöte, Keyboard, Klavier und Gesang wurden im vollbesetz-
ten Saal dem Publikum zu Gehör gebracht.
David Genduso und Maximilian Ritter spielten auf der Blockflö-
te sehr gefühlvoll und sicher eine Eigenkomposition von Herrn 
Marotta, und das obwohl sie erst seit März 2014 unterrichtet 
werden.
Die Keyboardschüler/-innen: Nina Saur, Lucca Hummel, Mira & 
Tino Sonnenschein und Moritz Lutz, spielten mit Bravour und 
bewiesen ihre Leistungen mit Musikstücken wie „Bridge Over 
Troubled Water“, „Atemlos durch die Nacht“, u.a. Dabei klatsch-
ten die Zuhörer mit Freude im Takt mit.
Die Klavierschüler/-innen: Juliane Schmid, Luise Katharina Seuf-
fert, Alina Wahl, spielen erst seit einem Jahr, Nia Szenk ist im 
zweiten Unterrichtsjahr und Bircan Ergün im dritten Unterrichts-
jahr. Trotz großem Lampenfieber einiger Schüler/-innen gelang es 
ihnen, ihre Musikstücke gut vorzutragen. Der Abschluss wurde 
von Milena Scheffold am Klavier und Leonie Weller mit Gesang 
gestaltet. Mit einer Ballade von Christina Aguilera brachten sie 
das Stück „Say Something“ mit viel Gefühl zu Gehör.
Herr Marotta bedankte sich beim Publikum, das den Musikschü-
lern viel Applaus schenkte und überreichte den Teilnehmern ein 
kleines Säckchen mit Süßigkeiten. 

Terminvorschau:
Samstag, 06.12.2014: Weihnachtskonzert der Musikschule 
„Willkommen lieber Nikolaus“

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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um 15.30 Uhr in der Stadthalle Donzdorf

Sonntag, 07.12.2014: Auftritte von Musikschülern auf dem 
Weihnachtsmarkt
von 14.30 bis 16.00 Uhr im Jugendhaus Caracho

Geschäftszeiten:
Montag bis Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr

Kommen Sie zur 2. Donzdorfer Zumba-Party!

 Waldweihnacht am Sonntag, 30. November 
2014 (1. Adventssonntag)

 Einladung!
 Kaum zu glauben, aber wahr, wie schnell 

vergangen ist das Jahr. Und unsere Waldweih-
nacht, die wir immer traditionell am 1. Advents-

sonntag abhalten, steht vor der Tür. Obwohl die herbstliche 
Stimmung und die angenehmen Temperaturen uns noch nicht 
auf die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit einstim-
men, wollen wir uns durch unsere Waldweihnacht auf eine 
geruhsame und besinnliche Adventszeit vorbereiten. Wir feiern 
unsere Waldweihnacht, wie schon allen bekannt, an der Mari-

engrotte in Winzingen. Nikolaus und Knecht Ruprecht sorgen 
wieder für eine Überraschung für Groß und Klein.
Wir laden alle Wanderfreunde und die Bevölkerung aus nah und 
fern zur adventlichen Feier ein. Anschließend gibt’s Selbstgeba-
ckenes, Kinderpunsch und Glühwein zum Aufwärmen.
Beginn: 17.00 Uhr an der Mariengrotte.
Zum anschließenden gemütlichen Beisammensein treffen wir 
uns nach der Feier im Gemeindehaus in Winzingen. Bei Speis 
und Trank und amma Schwätzle wollen wir den Abend ausklin-
gen laden. Spenden und Opfergaben sind für die Sozialstation 
Donzdorf bestimmt.

 Herbstwanderung 2014 Daten und Fakten
 Treffpunkt: Freitag 14.45 Uhr bei Familie Stau-

denmaier Poststraße 26/1.
Abmarsch: Pünktlich 15.00 Uhr .
Rückkehr: !!!! Achtung, wir werden schon gegen ca. 

15.00 Uhr wieder da sein!!!!
Die Kinder bitte bei Familie Staudenmaier abholen.

Mitzunehmen:
- Regenschutz und feste Schuhe
- warme Kleidung( bei Schneefall Schneekleidung)
- etwas Taschengeld für unseren Saftladen 
- Teddybär
- Trinkflasche
- Waschzeug, Schlafanzug/ Nachthemd,
- Hausschuhe WICHTIG!!!
- Leintuch, Kopfkissenbezug, Deckenbezug
oder Schlafsack (beim Schlafsack trotzdem Leintuch und Kopf-
kissenbezug mitbringen!)
- Tischtennisschläger
- Verpflegung für die Wanderung
Auf das Wochenende freut sich jetzt schon eure Jugendleitung 
Eli, Chrissi

Veranstaltungen mit Prinz und Gefolge
Auftritte von Prinz Eli I. und seinem Gefolge bei ihren Fasnets-
veranstaltungen können ab sofort mit Hofmarschall Christian 
Schwarzkopf vereinbart werden. Sie erreichen ihn telefonisch 
unter 0173 7402621 oder per E-Mail: prinz@donzdorfer-
fasnet.de.

„Batsch Nass–Prinzenball“ am 06.02.2015
Bereits gut eine Woche vor dem Fasnetsumzug steht aus 
DLRG-Sicht das erste Highlight der Prinzenkampagne auf dem 
Programm. Am Freitag, 06.02.2015 beginnt um 20.00 Uhr im 
Hotel „Becher“ unsere mittlerweile schon traditionelle Fasnet-
sparty “Batsch Nass“ – und zwar dieses Mal als Prinzenball! 
Bitte merkt euch diesen Termin bereits vor. Weitere Informatio-
nen gibt es demnächst an dieser Stelle . . .

Fasnetsumzug am 15.02.2015
Für den Fasnetsumzug am 15.02.2015 laufen die Vorbereitun-
gen bereits auf Hochtouren. Damit Prinz Eli I. und sein Gefolge 
beim Umzug nicht laufen müssen, werden wir ab Mitte Januar 
einen schmucken Prinzenwagen bauen.
Begleitet wird der Prinzenwagen von einer passenden Fußgrup-
pe, die wir gemeinsam mit dem Stammtisch „Lombaglomb“ 
organisieren. Die Ausschreibungen bzw. Anmeldungen wurden 
bereits verschickt und können auch unter www.donzdorf.
dlrg.de und www.lombaglomb.de heruntergeladen werden. 
Die Überweisung des Teilnehmerbeitrags und die damit verbun-
dene Anmeldung müssen bis spätestens 24.12.2014 erfolgen, 
damit wir die Kostüme rechtzeitig bestellen können. 
Kontaktdaten für Rückfragen sind in der genannten Ausschrei-
bung aufgeführt. Weitere Infos zum Thema Fasnetsumzug 

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 310 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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werden auch in den nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes 
folgen. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

 Sprechstunde
 Am Mittwoch, dem 03.12.2014 ist Sprech-

stunde im Haus der Sozialstation von 14.30 
Uhr bis 16.00 Uhr. Frau Ruth Kellner und Frau Dorothea Kraner 
sind anwesend für Fragen und Informationen zur Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht sowie zu Anliegen beim Älterwerden. 
Die Mappe mit entsprechenden Vordrucken ist erhältlich.

Zur Beachtung
Wir bitten unsere Mitglieder, bei Umzug unseren Vorstand zu 
informieren. So ist gewährleistet, dass unsere Mitgliederliste auf 
aktuellem Stand bleibt.
Informationen über den Stadtseniorenrat finden Sie auf unserer 
Homepage www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

 „Der Liebhaber“ von Harold Pinter
 Neue Inszenierung des Aktionstheaters 

Donzdorf e.V. - Premiere diese Woche!
 Nachdem die ursprünglich für Oktober an-

beraumte Premiere von „Der Liebhaber“ 
aufgrund der Erkrankung einer Darstellerin 
abgesagt werden musste, laden wir Sie, liebe 

Theaterfreunde, nun ganz herzlich zu den neuen Terminen ein. 
Zum Inhalt: Sarah ist Hausfrau und ihr Ehemann Richard ist 
Banker. Ihr Tagesablauf ist eine immer wiederkehrende Routine: 
Beide stehen auf, sie beginnt zu putzen, er zieht sich an, fragt 
ob ihr Liebhaber heute kommt, sie bejaht, er geht zur Arbeit. 
Sarah ist allein, zieht sich um, und wartet . . .
Mit „Der Liebhaber“ spielt das Aktionstheater zum ersten Mal 
seit „Außer Kontrolle“ vor über zehn Jahren wieder eine Satire. 
In diesem frühen Einakter von Literaturnobelpreisträger Harold 
Pinter zeigen sich bereits seine charakteristischen pointierten 
Dialoge, die hier hinter die Fassade des vermeintlich makellosen 
Mittelklasselebens blicken. 
„Der Liebhaber“ von Harold Pinter feiert am Freitag, 28. Novem-
ber 2014 um 20.00 Uhr in der Stadthalle Donzdorf Premiere. 
Weitere Aufführungen folgen am Samstag, 29. November 2014 
sowie am Sonntag, 30. November 2014, jeweils um 20.00 Uhr 
in der Stadthalle. Karten zu 9,- Euro und ermäßigt 6,- Euro unter 
karten@aktionstheater.de, Tel. 0 71 61/68 65 53, sowie an der 
Abendkasse.
Weitere Infos unter www.facebook.com/aktionstheaterdonzdorf 
und www.aktionstheater.de. 
Wir wünschen viel Vergnügen! 

 BUWETU wieder beim Weihnachtsmarkt
 Am 6. und 7. Dezember 2014 findet wieder der 

traditionelle Donzdorfer Weihnachtsmarkt statt. 
 In zwei Hütten wird neben Waffeln, Glühmost 

und original schweizer Raclette-Kartoffeln auch 
wieder eine Tombola mit attraktiven Preisen 
angeboten.

Konzert zum Abschluss des Weihnachtsmarktes
Am Sonntag, dem 7. Dezember 2014, findet um 18.00 Uhr in 
der St.-Martinus-Kirche in Donzdorf wieder ein Kirchenkonzert 
statt, dessen Erlös in die Projekte von BUWETU fließt.

Gestaltet wird dieses Konzert in diesem Jahr von dem Trompe-
ten-Ensemble „Magic Trumpets“ aus Donzdorf und der Band 
„Swinging Safari“ aus Metzingen.

Beschreibung Musiker und Musikprogramm
Den musikalischen Auftakt in der Martinskirche gestaltet das 
Donzdorfer Trompetenensemble „MAGIC TRUMPETS“ mit festli-
chen Intraden und klassischen Bläserstücken.
Danach spielt die Metzinger Jazz- und Unterhaltungsband 
„SWINGING SAFARI“ in der Besetzung Jürgen Häussler Saxo-
phon, Henry Großmann Klavier, Bertram Rein Kontrabass und 
Joachim Fuchs-Charrier Schlagzeug. Das vielseitige Musikpro-
gramm der Band beinhaltet Klassiker für Saxophon u.a. von 
Robert Clérisse, Astor Piazzolla, Bob Mintzer und Uli Gutscher. 
Mit „Play Bach“ und „Classic-Rock“ von Frederik. Chopin und 
Modest Mussorgsky beabsichtigen die Musiker musikalische Hö-
hepunkte zu setzen. Mit der Interpretation bekannter Jazzstan-
dards im Swing-, BossaNova- und Bluesstil sowie ausdrucksvoller 
Balladen kommen die Jazzliebhaber auf ihre Kosten.

Mitglied bei BUWETU
Den geringen Beitrag von 12,- Euro im Jahr kostet die Mitglied-
schaft bei BUWETU: Wir freuen uns über jedes neue Mitglied bei 
BUWETU. Damit helfen Sie den Menschen in der Diözese Luebo 
im Kongo.

Spendenkonto
Volksbank Donzdorf IBAN DE11610605000109134001,
BIC GENODES1VGP
E-Mail: info@buwetu.de, Internet: www.buwetu.de
Kontaktadresse Reinhold Klaus, Schattenhofergasse 7,
73072 Donzdorf, Telefon 0 71 62/94 89 146

 Weihnachtsfeier 
 Am 05.12.2014 um 19.00 Uhr findet im 

Gasthof Lindenhof (Gewölbekeller) in Donzdorf 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier statt. Wir 
freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen. 

 Termine
 29.11.14: Besenbesuch Burgstallschenke
 Treffpunkt für alle die wandern möchten:
 16.30 Uhr beim Zunftmeister in Hagenbuch
 oder direkt um 17.15 Uhr im Besen

 27.12.14: Glühweinparty
um 19.00 Uhr am Gemeindehaus

Stadtseniorenrat Donzdorf

Aktionstheater Donzdorf e.V.

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V.

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e. V.
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 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Am Samstag 29.11. findet ein Nachtreffen für 
die Teilnehmer der Sommerfreizeit 2014 statt. 
Die Einladungen dazu ergehen separat. 

Weihnachtsmarkt in Süßen am Samstag, 29.11. von 15.00 bis 
19.00 Uhr. Wie gewohnt haben wir einen Stand und freuen uns 
auf viele Besucher.

Auch auf dem Weihnachtsmarkt in Schlierbach werden wir 
wieder vertreten sein. Vielleicht haben Sie Lust auf einen Besuch 
am Sonntag, 30.11. zwischen 11.00 und 18.00 Uhr. 

Herzliche Einladung zur Kerzenwerkstatt unter der Leitung von 
Frau Ruth Overmeyer am Montag, 01.12. von 18.00 bis 20.00 
Uhr. Bitte wie gewohnt Anmeldung auf den AB.

Homöopathischer Verein Süßen
Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Homöopa-
thischen Vereins Süßen zur Adventsfeier 
Montag, 1. Dezember 2014, ab 18.00 Uhr gemeinsames 
Essen, offizieller Teil 19.00 Uhr im Gasthof „Löwen“ Süßen 

Möge immer wieder am Himmel ein Stern für 
Dich seine Bahn ziehen und Dir immer wieder 
ein Stück voraus sein, damit vor jedem Deiner 
Schritte so viel Licht leuchtet, wie Du brauchst, 
um Deinen Weg zu finden! 

Christa Spilling-Nöker 

 Weihnachtsfeier
 am Freitag, 05.12.2014 in der Destillerie Old 

Gamundia bei Herrn Ulrich Kothe.
 Wir beginnen um 15.00 Uhr mit Kaffee und 

Gebäck, gemeinsames Abendessen um ca. 
18.30 Uhr. Bitte bei Gabi (Tel. 42 06) anmelden.

Bad Überkingen
”Zeit für Musik” - Adventskonzert mit bekannter Klassik 
mit Werken von W.A. Mozart, L. Beethoven, Fr. Chopin &  
W. Gomez. 
Freitag, 5. Dezember 2014, 20.00 Uhr im Foyer der Autalhal-
le Bad Überkingen
Es musizieren für Sie: Gisela Roll-Russ (Violine) und Erika Mändle 
(Klavier) und Jessica Eckhoff (Sopran) 
Vorverkauf: 12.- Euro, Abendkasse 14.- Euro
Nähere Infos und Kartenreservierung Tel. 0 73 31/20 09 26, E-
Mail:touristik@bad-ueberkingen.de

Rätsche Geislingen 
Konzert 
Fr, 28. November, 20.30 Uhr 
DEADMAN 
Eintritt: Euro 18,- / *15,- / **9,- 

Impro-Theater 
Sa., 29. November, 20.30 Uhr 
KäSch@home 
Eintritt: Euro 7,- / *7,- / **5,- 

Flohmarkt 
So., 30. November, 14.00 Uhr 

Bücher- und CD-Flohmarkt 
Eintritt frei! 

35. Rechberghausener Weihnachtsmarkt
Am 29. und 30. November 2014 in der Ortsmitte
Es ist soweit, der Rechberghausener Weihnachtsmarkt rückt 
wieder näher. Genießen Sie den typischen Weihnachtsduft von 
Glühwein, Maronen und Lebkuchen, lauschen Sie der besinnli-
chen Weihnachtsmusik, bestaunen Sie die zauberhaften und die 
liebevoll geschmückten Stände mit kunsthandwerklichen Ge-
schenkideen. Schlendern Sie durch das weihnachtliche Ambiente 
im historischen Städtlein Rechberghausen, das seit Jahren viele 
Besucher lockt.
Damit wir unseren Marktbesuchern ein vielfältiges Angebot 
bieten können, freut sich die Gemeinde Rechberghausen über 
ihre dekorativen Angebote. Wollen Sie beim Rechberghausener 
Markt mit ihrem ganz besonderen Stand vertreten sein? Bieten 
Sie weihnachtliche Basteleien, Dekorationen . . . an? Dann ist 
das genau das Richtige für unseren Weihnachtsmarkt, der am 
Samstag, 29.11 von 15.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag, 
30.11. von 11.00 bis 18.00 Uhr seine Pforten für viele Besucher 
geöffnet hat, die seine einmalige Stimmung erleben möchten!
Das Anmeldeformular und weitere Informationen erhalten Sie 
bei Frau Köhler unter Tel. 01575/6385099 oder E-Mail an: mae-
rkte73098@aol.com sowie im Internet unter: www.rechberghau-
sen.de

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
 

Landfrauen Degenfeld 
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